Intelligenz. 
. tte den 8 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinzial⸗Intelligenz⸗Komtolr im Pofl⸗Lekale. 
Eingang: Blaugengaffe No. 335. 


NO. 227. Freitag, den 26. November. 1847, 
Be MITTE LET WENN DET ET TER ·˙ 


Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 24. und 25. November 1847. 


Die Herren Kaufleute Joel aus Berlin, Engelmann aus Königsberg, log. im 
Englifchen Haufe. Die Herren Kaufleute Liebermann und Schleſinger aus Berlin 
u. Brinkmann aus Mewe, Herr Agent F. Burg aus Marienwerder, Frau Par⸗ 
ticulier Schmidt a. Rsſenberg, Herr Rentier Kannzieſer a. Deſſau, log. im Hotel du 
Nerd. Herr Gutsbeſitzer v Toparsky a. Rathsthal, Frau Gutsbeſitzerin v. Lnisky u. 
Fräulein v. Laczewska a, Liptſchin, Herr Procurator Inretſchke a. Pelplin, log. im Hotel 
de Thorn. Herr Lederfabrikant Carl Schreiber a. Freudenberg b. Koblenz, Herr Fuhrwerks⸗ 
beſttzer Schultz aus Stettin, log im Hotel de Saxe. Herr Rittergutsbeſitzer Kopper⸗ 
ſchmidt aus Altdorf bei Chriſtburg, der Künftler u. Panoꝛamenbeſitzer Herr Deffort 
a. Berlin, log. im Deutſchen Haufe. 
— 2 — ET 


Bekanntmachungen. 
1. Die Käthner Joſeph und Marianne geb. Prabucka⸗Lengowskiſchen Eheleute 
zu Klein Bukowicz, welche bei Eingehung ihrer Ehe die Semeinſchaft der Güter 
ausdrücklich ausgeſchloſſen, baben, vermöge gerichtlichen Vertrages, die in der Pros 
vinz ſtattfindende Gemeinſchaft der Güter unter ſich jetzt eingefuhrt und eintreten 
laſſen. ö 


— — 


Pr. Stargardt, den 28. October 1847. 
- Königl. Lend und Stadtgericht. 
2. Königl. Laud⸗ und Stadt⸗Gericht zu Elbing 
am 4. November 1847. i | 
Der hieſige Buchdtuckereibeſitzer Riterbt,Hifier und deſſen Braut Pauline Gö- 


bel aus Grandenz haben füt die Dauer der mit ne die Ge⸗ 
meinſchaft der Güter und des Erwerbes laut Verhandlung d. 4. Graudenz den 7. v. 
M. ausgeſchloſſen. „„ EEE Sg 
3 Die Liſte von den Prämien, welche auf die 9000 Nummern der am 1. Juli 
d. J. gezogenen 90 Serien der Seehandlungs⸗Prämien⸗Scheine A 50 rtl. in der 15. 
Ziehung ausgeleoſet find, liegt in der Regſſtratur des Polizei⸗Sicherheits⸗Bureau's 
zu Jedermanns Einſicht bereit. a 5 
Danzig, den 22. November 1817. 
Der Polizei⸗Präſident. 
v. Elaujewiß. 


AVERTISSEMENTS. 
4. Die Lieferung der Bureau⸗Bedürfniſſe für die hieſige Königl. Polizeibehörde 
pro 1548 an Papier, Federpeſen, Dinte, Siegel⸗ und Mundlack, Blei- und Noth⸗ 
ſtiften, Bindfaden, Talglichten, Brennöl, Spritgas und Lampendochten, foll dem 
Mindeſtfordernden überlaſſen werden. f 
Hiezu iſt der Bietungstermia auf . 
den 7. December d. J., Vormittags 11 Uhr, f 
im Kaſſenlokal des Königl. Polizei⸗Geſchäftshanſes angeſetzt und werden Lieferungs⸗ 
luſtige eingeladen, alsdann ihre Offerten abzugeben und Proben von den Schreib» 
Materialen vorzulegen. 5 BE: 
Der Bedarf und die Lieferungsbedingungen können täglich in den Dienſtſtun⸗ 
den an oben gedachtem Orte eingefshen werden. g 
Danzig, den 10. November 1847. 
Der Polizei⸗Präfident. 


5 ie . v. Clauſewitz. on 
5. Es ſollen in dem in der Königl. Seepackhofs⸗Niederlage auf 
den 27. November c., Nachmittags 3 Uhr, 
vor Herrn Secretair Siewert angeſetzten Anctionstermine durch die Herren Makler 
Richier und Grundtmann ; 
53 Ballen Kaffee in havarirtem Zuſtande verkauft werden. 
Danzig, den 22. November 1847. 
Königl. Commerz⸗ und Admiralitäts-Eollegium, 
6. 22 Ballen mit havarirtem Kaffee ſollen durch die Herren Mäkler Grundtmann 
und Richter in dem in der Königlichen Seepackbofs⸗Niederlage vor Herrn Sekretair 
Siewert am 27. November c., Nachmittags 3 Uhr, anſtehenden Termine durch Auc⸗ 
tion verkauft werden. 5 
Danzig, den 19. November 1847. 8 
Königl. Eommerz und Ae mitalitäts⸗Collegium. 
Bertha 
Biegen eg, E 
% Die Verlobung meiner einzigen Tochter Louiſe mit Herrn Carl Schütz, beehre 
ich mich hiemit ergebenſt anzuzeigen. 
Danzig, den 25. November 1817. Wilhelmine Schönwald. 
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3 Lieferungen a 77 Sgr. 


zu haben bei B. Kabus, in Danzig, Langgaſſe 515., das zweite Haus von 
der Beutlergaſſe. 3 5 
Da ich gegenwärtig wiederum eine Bücher⸗Auktion vorbereite, fo er⸗ 
9. ſuche ich alle Diejenigen, welche ſich ale Verkäufer dei derſelben 
noch betheiligen wollen, ihre reſp. Büchetveizeichniſſe behufs Anfertigung des Kata⸗ 
logs, mir bis zum 15. Dezember c. zuzufertigen; fpätere Meldungen können nicht 
berückſichtigt werden. € J. T. Engelhard, Auctionator. 


. ̃ a ̃ vn ev 22 . — — — — TEE 
A n ar gene n. 
10. Ein im Tuch⸗ und Getteidegeſchäft beſtens empfohlener, der polniſchen Spra⸗ 
be mächtiger Gehilfe ſucht ein baldiges Unterkommen. Nähere Nachricht bei der 
Redaktion dieſes Blattes. 5 
11. Einem verehrten Publikum machen wir hiermit die ergebene Anzeige, daß 
Sonnabend, den aten Dezember, der erſte Curſus unſeres Tanzunterrichts beginnt. 
Das Nähere erfährt man Scharrmachergaſſe 752., beim Schuhmachermeiſter Fentz 
eine Treppe hoch. Um recht zahlreichen Beſuch bittet a 
W. Liebnitz und G. Freudenberg. 
12, Ein Lehrling für's Material-Geſchäft von ordentlichen Eltern außerhalb der 
Stadt konn ſich melden Lagfuhr 44. | 
EURPERELEREFELDKEKERELELERESERENE FERESETSRENESS SENSE NEE En Ener eng 
SE 13. Deutſches Haus. f | 
25 Mein aus der fürſtlich Sondershauſenſchen Hofküche engagirter, ſehr tüch« 
A tiger und gewandter Koch iR bereits eingetroffen und hat mich durch ganz aus⸗ 
gezeichnete Leiſtungen in feinem Fache überzeugt, daß ich eine glückl. Wahl getroffen. 
Vom 1. December d. J. ab wird in meinem Hotel, Mittags 1 Uhr, 
Table d’höte und zu jeder Tageszeit à la Carte geſpeiſt. Ich nehme mir 
die Ehre zu einem zahlreichen Abonnement ergebenſt einzuladen, indem ich ver, 
>% ſichere, ganz vorzügliche, ſchmackhafte und kräftige Speiſen zu liefern. Mel⸗ 
3% dungen bitte ich vor dem 1. December d. J. eingehen zu laſſen. Auch ſpeiſe 
V5 ich anfer dem Haufe und lade zur geneigten Unterzeichnung ein. Zu Diners, 
u Sonpees, Feſtins, Hochzeiten ꝛc. in und außer meinem Hotel übernehme ich 3% 
3% die Beſorgung der Tafel und verſpreche bei einer reellen und prompten Bedie⸗ 3% 
3% nung die annehmbarſten Preiſe. P. J. Schewitzti! 
77V7777FFFFFFPVTVCTCCTCTꝙTꝙÿwꝗĩpͤ 
14. Gegen pupillariſche Sicherheit werden 2000 rl,, Rechtſtadt, auf ein urues 
maſſiv erbautes Gundſtück, zugleich ein Geſchäftshaus, welches jährlich 500 Rehlr. 
Miethe einbringt, zur erſten Stelle geſucht, Näheres Tiſchlergaſſe Ne. 583. 
15. Gegen pupillariſche Sicherheit werden 1000 rtl. Rechtſtadt, auf ein maſſives 
Grundſtück zur erſten Stelle geſucht. Näheres Tiſchlergaſſe 583. ET 
) 


Nonnen 
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16. Ordentliche, Mädchen, die ihren Dienſt verändern wollen, können ſich mel⸗ 


den Rambau 1241. beider Geſindevermietherin Steeg. 5 

17. Die männlichen Mitglieder der hieſigen Bibelgeſellſchaft werden auf 
Mittwoch, den 1. Dezember d. J., Nachmittags 3 uhr, 

zu einer General-Verſammlung in der Sakriſtei der Ober⸗ Pfarrfichhe zu St Marien 

eingeladen, um über die Verwendung eines Theiles des baaren Beſtandes der Geſell, 


ſchaft zur Vertheilung von Geſangbüchern zu beſchließen. Von den Ausbleibenden 


wird angenommen, daß ſie dem Beſchluſſe der Mehrheit beitreten. 
Danzig, den 25. November 1817. ; 
Das Komitee der hieſigen Bibelgeſellſchaft. - 
18. Ein armes fliufes Mädchen, ohne Eltern, kann in einen Dienſt, oder als 
Pflege⸗Kind aufgenommen werden 1 628. . 
19. Röpergaſſe 467. iR ſehr gutes Eſſen für 3 ril. monatlich zu haben, auch 
find daſelbſt reine ſchöne Betten zu nermierhen. f 


20. Einen Thaler Belohnung 

deinjenigen, der den Wachtelhund, ſchwarz und weiß gezeich⸗ 

net und enf den Namen „Bello“ hörend, welcher ſich vor ungefähr acht 

won ken hen Gerbergaſſe No. 62. abbringt. Boer dem 
ufaufe wird gleichzeitig gewarnt. 


21. Eine Hauslehrerſtelle wird geſucht. Hittauf Reſlektitende belieben ihre Ad⸗ 
dreſſe unter H. G. 11. in der Exped. d. Bl. abzugeben. 
05 


22 Ich bitte meinem Sohn Johann Jacob Richard nichts zu borgen weil ich 


für, keine Zahlung aufkomme. Johann Nöhlßen, Seelootſe. 

2 Sehr gute und bequeme Reiſegelegenheit nach Stettin iſt zu haben im 

Hotel de Saxe. f 

24. Fortwähtend lackite ich äußerſt billig Vlechſachen auch alle Sorten Lam⸗ 

pen Adolph Rudahl, Klempner, Altſtädtſchen Graben No. 396. * 
> een ee 

2 Wollwebergaſſe No. 1997. iſt ein Oberſaal und Nebenſtube, mit oder ohne 

ubeln an Herren vom Civil zu vermiethen. 


26; Heil. Geiſigaſſ: No. 976, ift die Untergelegenheit und Belle⸗Gtage, beſte / 


hend aus 4 Zimmern nebſt dem damit in Verbindung ſtehenden Seiten- und Hin⸗ 
tergebäude, wotin 2 Zimmer befindlich, nebſt Küche, Keller, Boden, Kammern, Hof⸗ 
raum u. ſ. w., an anständige Bewohner zu vermiethen. Nähers daf. 2. Ttepp. hoch. 
27 Hl. Gg. 100 9., Sonnen. . 2 Wohn. d. . z. Geſch eig., 1 H.⸗Haus, 1 St., p. M. 2 rtl. 
Sachen zu verkaufen in Danzig. 
N Mobilla oder bewegliche Sachen. 
2020 Ein Dutzend wohl erhaltene Rohrſtühle, von Zuckerkiſtenholz, ſind billig zu 
verkaufen Poggenpfuhl 386. eine Treppe hoch. 


2 
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20. 300% groge Dachpfannen, eine ve dne Mauerſteine, 
20. Von den beliebten Cigarren a 100 Stück für 
10 bis 15 far, find wieder vorraͤthig und werden 
ſolche wie auch feine abgelagerte Bremer u. Ham⸗ 
burger Cigarren empfohlen in der Niederlage am 
Heil. Geiſtthor (Lange brücke.) 5 
31. Bon den ſo ſchuell vergtiffenen Patent⸗Gummiſchuhen mit e 


derſohlen erhielten eine neue Sendung von vorzüglicher Güte 128 
IJ. B. Oertell, 1. Damm 1110. Langg. 533. 
ter Auswahl und empfiehlt dieſelben A. Piel cke, Langgaſſe 511. 3 
33. Zweithürige, eichene, pol. Kleiderſpinde ſteh. bill. zu vk. Böttchergaffe 250. 
34. Röpergaſſe in der Wurſtbude iſt gute friſche Wurſt käuflich zu haben. 
SO3932.909993 999933330 
35. Die erwarteten Ohlauer u. Reuftabt W. Zinkble che „24 u. 32 
Zon brett und 72 gon ung, ſewie Eiſenhleche an gros, mute, und . 
nein Formaten und Gleiwitzer emaillirte Kochgeſchirre 8 
und eiſerne geaichte Gewichte, von z bis 1 Ctr. ſortirt, erhielten aufs neue G 
und empfehlen zu billigen Preiſen 3. G. Hallmann, Ww., u. Sohn. 8 
) 2339359 


26. Ein neues Schlafſophal m.Dritichbeprg f. dil. 1. VB. Breitg. 1133. 
37. Eimermacherhof, gr. Bäckergaſſe 1756. iſt guter ſaurer Kumſt zu haben. 
38. Langenmarkt 498. iſt eine Badewanne von engliſchem Zinn billig zu vers 
kaufen. Das Nähere im Laden. - a 


— — rn 


Immobilis oder unbewegliche Sachen. 6 
39. Das zum Nachlaß der Frau Dr. Dann gehörige, an der Jopen⸗ und Port⸗ 
chalſengaſſen⸗Ecke sub No. 92/3, gelegene Grundſtück, beſtehend aus einem maſſi- 
ven 3 Etagen hohen Vorderhauſe und einem mit demſelben verbundenen dergleichen 
Hinterhauſe, welche zuſammen 9 heizbare Stuben. 2 Küchen, mehrere Kammern, 
Böden gewölbte Keller und ſonſtige Bequemlichkeiten, enthalten, ſoll auf den Ans 
trag der Erben N 

Dienſtag, den 7. December d. J., 1 Uhr Mittags, 5 

im Börſenlokale öffentlich verſteigert werden. Bedingungen und Beſitzdokumente find 
bei mir täglich einzuſehen. 22 J. T. Engelhard, Auctionator. 
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40. Das auf der Laſtadie hieſelbſt sub Servis⸗No. 447. höchſt vortheilhaft ges 
legene Grundſtück, beſtehend aus einem neu und elegant ausgebauten, maſſiven Vor⸗ 
derhauſe, Hofplatz mit Brunnen, Holſſtall, Apartement ıc und einem maſſiven, mit 
geringen Koſten in wohnbaren Zuſtand zu ſetzenden Hintergebände, ſoll auf frelwilli⸗ 
ges Verlangen 3 x ’ 
EB Dienſtag, den 7. December d. J., 1 Uhr Mittags, 
im Börſenlokale öffentlich verſteigert werden. Die Beſitzdokumente und ſehr vortheil⸗ 
haften Bedingungen find täglich bei mir einzuſehen und kaun das Grundſtück täglich 
von 12—1 Uhr Mittags bejeben werden. 
f J. T. Engelhard, Auctionator. 
41. Das in der Hundegaſſe sub Servis⸗No. 83., in der Nähe des Königl. 
Poſtamts, gelegene Grundstück, beſtehend aus einem maſſiven 2 Etagen hohen 
Wohnhauſe mit 6 Zimmern, 3 Küchen, Böden u. geräumigem rrockenen Keller und 
1 Hoftaum ſoll auf freiwilliges Verlangen 
5 Dienftag, den 14. Dezember 1847, Mittags 1 Uhr, 
im Börfenlofale öffentlich verſteigert werden. Bedingungen u. Beſitzdoknmente find 
täglich bei mir einzuſehen. 2 
: J. T. Engelhard, Auctionator. 
Sachen zu vekkaufen aufferhalb Danzig. 
| Im mobilia oder unbewegliche Sachen. 
RE Nothwendiger Verkauf. 
Das den Michael und Anna Kobiell 
gen Wohn⸗ und Wirthſchaftsgebaͤnden und 52 Morgen Land bdeſtehende Bauergrund⸗ 
ſtück im Dorfe Koſſi, abgeſchägt auf 1190 rtl. zufolge der, nebf Hypothekeuſchein in 
der Regiſtratur einzuſehenden 8 g 


Taxe, ſoll 
am 10. Februar 1343, 
Vormittags 10 Uhr, an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 
Carthaus, den 29. September 1847. 8 
8 Königliches Landgericht. 
eie i bat onen. 
43. Das Hypotheken⸗Document über die auf dem, im Departement des unter⸗ 
zeichneten Ober⸗Landes⸗Gerichts im Carthauſer Kreiſe belegenen, Erbpachts⸗Vorwerke 
Vanin No. 120. Rubr. III. No. 2. für die Jungfrau Louiſe Brigitta Kopperſchmidt 
eingetragenen 1500 rtl. (funfzehnl undert Thaler) beſtehend aus der von den Jo⸗ 
bann Joſeph und Johanna Franziska gebornen Kopperſchmidt, Fichtſchen Eheleuten 
ausgeſtellten notariellen Schuld⸗ und Verpfändungs⸗Urkunde vom 7. Januar 1828 
und den Hypothekenſchein vom 22. April deſſelben Jahres, iſt verloren gegangen u. 
ſoll zum Behuf der Löſchung der darin verſchriebenen Poſt amortiſirt werden. Es 
werden daher alle diejenigen, welche auf die eingetragene Poſt und das darüber aus⸗ 
7. Januar 


gefertigte Inſtrument vom 5 —— 1828 als Eigenthümer, Ceſſionarien, Pfand⸗ 


22. April BB: 
oder fonftige Briefs⸗Inhaber Anſprüche zu machen haben, hierdurch aufgefordert, dieſe 


aſchen Eheleuten gehörige, aus den nöthi⸗ 
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ihre Anſprüche bei dem unterzeichneten Ober⸗Landes⸗Gerichte binnen drei Monaten 
ſpäteſtens aber im Termine den 29. December 1847, Vormittags 11 Uhr, vor dem 
Deputirten Herrn Obet⸗Landes⸗Gerichts⸗Referendarius Rauchfus geltend zu machen; 
widrigenfalls fie mit ihren Anſprüchen werden präcludirt und das vorbezeichnete Do⸗ 
cument wird amortiſirt werden. N 
Marienwerder, den 31. Auguſt 1847. 
Königl. Ober⸗Landes⸗Gericht. 

44. Alle diejenigen, welche auf folgen ze berloren gegangene Documente: 

1) die von dem Peter Philipſen und deſſen Ehefrau Suſanna, geb. Nickel, über 
ein Darlehn von 1065 Fl. 20 Gr. preuß. Courant für die katholiſche Kirche 
zu Oliva am 11. Auguſt 1781 ausgeſtelte und gerichtlich anerkannte Schuld» 
und Pfendverſchreibung, und die am 27. October 1782 von dem Peter Phi⸗ 
lipſen darüber gerichtlich ausgeſtellte Auerkennungs⸗Urkunde, auf Grund wel⸗ 
cher jenes Tarlehn für die gedachte Kirche zu Folge Verfügung vom 18. Au⸗ 
guſt 1840 in das Hypethekenbuch des unter Ro. 2. in Mönchengrebin bele⸗ 
genen Grundſtücks sub Rubr. III. No. 1.. eingetragen worden iſt; 

2) die von dem Peter Philipſen und deſſen Ehefrau über ein Darlehn von 2055 
Fl. 7 Gr. 9 Pf. preuß. Cour. für das Kloſter zu Oliva am 11. Auguſt 1781 
ausgeſtellte und gerichtlich anerkaunte Schuld⸗ und Pfandverſchreibung, und 
die am 27. October 1782 von dem Peter Philipſen darüber gerichtlich aus⸗ 
tzeſtellte Anerkennungs⸗Urkunde, auf Grund welcher jenes Dartehn für das ges 
nannte Klofter zu Folge Verfügung vom 18. Auguft 1840 in das Hypothe⸗ 
keubuch 2 vorerwähnten Grundſtücks sub Rubr. III. No. 1. eingetragen 
worden iR; 2 i ö E 

3) die von dem Peter Philipſen und deſſen Ehefrau Suſanna, geb. Nickel, über 
ein Darlehn von 508 Fl. preuß. Courant für das katholiſche Hospital zu Oliva 
am 3. Juni 1781 ausgeſtellte und den 11. Auguſt 1781 gerichtiich anerkannte 
Schuld und Pfandverſchreibung, und die am 27. October 1782 von dem Pe⸗ 
ter Philipſen darüber gerichtlich ausgeſtellte Auerkenuungs⸗Urkunde, auf Grund 
welcher jenes Darlehn für das gedachte Hospital zu Folge Verfügung vom 
18. Auguſt 1840 in das Hypothekenbuch des vorgedachten Grundſtücks sub 
Rubr. III. No. 1. eingetragen worden iſt; 

als Eigenthümer, Ceſſionarien, Pfandinhaber oder fonft aus einem andern Grunde 
Anſprüche zu haben vermeinen, werden hierdurch aufgefordert, ihre etwanigen Anſprü⸗ 
che binnen 3 Monaten und ſpateſtens in dem auf ; . 
der 23. (drei und zwanzigſten) December c., Vormitt. 11 uhr, 
vor dem Deputirten, Herrn Obet⸗Landesgerichts Kſſeſſor Ramann, in unſerm Ges 
ſchäftslokale hieſelbſt angeſetzten Termine anzumelden und nachzuweiſen, und haben 
die ſich nicht Meldenden zu gewärtigen, daß fie mit ihren Anſprüchen präcludirt 
und die verlorenen Documente für amortifirxt und sicht weiter geltend erklärt werden. 
Danzig, den 29. Auguſt 1847. 2 
Königtiches Land⸗ und Stadt⸗Gericht. 
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Wechseh- un d Geld- Cours b ar 
Ban Danzig, den 25: November 1847. Er 


„ 


an 8 Pen Geld gem. ] äusgeb: |pexeter: 
. "Ser. | Ser. Sgr. Sgr. 
London, Sicht — (— — FFriedrichad'or | — 
— 3 Monat . — — 55 Angustd' or — 
Hamburg, Sicht . — — | — Pbucaten, neue xy 
— 10 Wochen 45 — | — dito alte Han 
Amsterdam, Sicht — — — IKassen-Anw, Rtl. i — 
— 70 Tage „ 
Berlin, 8 Tage „ 
— 2 Monat 3 
Paris, 3 Monat ei 
Warschau, 8 a8 OR SEN ER 
— 2 Monat ea 


Getreidemarkt zu Danzig, 
vom 19. bis incl. 22. November 1347. 
1. Aus dem Waſſer, die Laſt zu 60 Scheffel, find 29221 Laſten Getreide über 
haupt zu Kauf geſtellt worden; davon 219 gf. unverkauft u. 6% Lit. geſpeichert. 


De | 8 Erbſen. | Gerſte. Hafer. Lenſaat. 
- 


nein s + Henn ' 


1 Verkauft, Laſten A 547, 7291 


Gewicht, Pfd. 125— 1261171200 — a — 2 

Preis, Rthlr: — 1804-1004) 120 — 9 — —.— 
2 Underkauft, galten f 1222 | 222 258 RR | — 49 
II. Vom Lande: | graue 76 gr. 59 re 

d. Schffl. Sgr. 76 54 weiße 600 kl. 45 28 | 60 
Thorn paſſitt v. 17. bis mel. den 19. November 1847 und nach Danzig beſtimmt: 


47 Laſten Weizen. 
20 Laſten Leinſaat. 
#5 Laſten Hanffaat, 
66 Centner Müſſe. 
1623 Stück fichtene Balken. 


